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Vorworte

2. Solothurner Kulturnacht
vom 30. April 2011	

Solothurn	 nennt	 sich	 bekanntlich	 «Schöns-

te	 Barockstadt	 der	 Schweiz»;	 man	 nennt	 sie	

aber	 auch	 Wengistadt,	 Ambassadorenstadt,	

St.	Ursenstadt	oder	Bischofsstadt	–	dies	alles	

völlig	zu	Recht.	Einen	Titel	verdient	sie	aber	

mindestens	ebenso	sehr,	nämlich	denjenigen	

einer	 Kulturstadt.	 Bekanntlich	 gibt	 die	 Ein-

wohnergemeinde	 der	 Stadt	 Solothurn	 weit	

überdurchschnittlich	 viele	 finanzielle	 Mittel	

für	die	Kultur	aus,	sei	es	für	die	eigenen	Insti-

tutionen,	sei	es	aber	auch	zugunsten	unzähli-

ger	privater	Organisationen.	Sie	alle	tragen	zu	

einem	äusserst	 reichen	und	vielfältigen	Kul-

turangebot	in	Stadt	und	Region	Solothurn	bei.	

Einige	unter	ihnen	sind	schweizweit	oder	gar	

international	ein	Begriff,	wie	unsere	Museen,	

das	Stadttheater,	 die	 Filmtage,	 die	 Literatur-

tage	etc.	

Es	 ist	 deshalb	 sehr	 zu	 begrüssen,	 dass	 die	

überaus	 grosse	 kulturelle	 Vielfalt	 und	 Quali-

tät	 zum	 zweiten	 Mal	 im	 Rahmen	 einer	 Kul-

turnacht	erlebt	werden	kann.	Wir	wünschen	

Besucherinnen	 und	 Besuchern	 eine	 unver-

gessliche	 und	 bereichernde	 2.	 Solothurner	

Kulturnacht.

Kurt Fluri, Stadtpräsident

Vor	zwei	Jahren	setzten	über	20	Solothurner	

Kulturinstitutionen	 ein	 Zeichen:	 Mit	 der	 ers-

ten	Kulturnacht	Solothurn	zeigten	sie,	welche	

Bedeutung	 das	 Kulturschaffen	 in	 der	 Region	

hat.	 Vom	 frühen	Nachmittag	bis	 in	 den	 spä-

ten	 Abend	 zeugten	 90	 Veranstaltungen	 da-

von.	Wie	wichtig	ihnen	Kultur	ist,	zeigten	die	

über	2000	Besucherinnen	und	Besucher,	die	

mit	weit	über	8000	Eintritten	die	Ränge	vie-

ler	dieser	Veranstaltungen	bis	auf	den	letzten	

Platz	und	darüber	hinaus	besetzten.

Kultur	 ist	 nicht	 nur	 Unterhaltung	 für	 den	

Menschen,	 sondern	 Unterhalt.	 Ohne	 Kultur	

wird	der	Geist	träge	und	abgestumpft.	Kultur	

hält	uns	in	Bewegung,	hält	uns	aufmerksam,	

ist	 geistige	 Nahrung.	 Sie	 regt	 uns	 zum	 Den-

ken	an.	In	diesem	Sinne	wünsche	ich	Ihnen,	

dass	 Sie	 sich	 an	 diesem	 30.	 April	 ausgiebig	

bewegen;	nicht	nur	zwischen	den	Veranstal-

tungen,	sondern	im	Kopf.	Haben	Sie	nicht	nur	

viel	 Spass,	 sondern	 lassen	 Sie	 sich	 von	 der	

Solothurner	 Kulturnacht	 herausfordern	 und	

anregen.	Das	diesjährige	Programm	bietet	ei-

niges	dafür.

Klaus Fischer, Regierungsrat

Vorsteher des Departements für Bildung und Kultur

Kultur	 –	 kultivieren	 –	 pikieren:	 Begriffe,	 die	

ich	als	Gärtnersohn	im	Kindesalter	oft	zu	hö-

ren	bekam	und	die	mir	bis	heute	im	Ohr	ge-

blieben	sind.

Kultivieren	 heisst	 pflegen,	 selbstgestalten.	

Wenn	über	20	Kulturbetriebe	in	der	Stadt	So-

lothurn	am	30.	April	ihre	Türen	öffnen,	laden	

sie	 uns	 ein,	 Selbstgestaltetes	 aufzunehmen.	

Nehmen	wir	diese	Einladung	also	an!	Pflegen	

wir	an	der	Kulturnacht	die	Begegnungen	und	

die	Kulturen.

Pikieren	bedeutet,	 Jungpflanzen	den	nötigen	

Raum	 geben.	 Nun,	 es	 kann	 sein	 (und	 wäre	

gar	 wünschenswert),	 dass	 es	 an	 der	 Kultur-

nacht	an	einigen	Austragungsorten	etwas	eng	

wird,	wenn	der	Publikumsaufmarsch	gross	ist.	

Trotzdem,	 die	 Veranstaltung	 schafft	 dadurch	

Platz	 für	 die	 Kultur.	 Eine	 Kultur,	 die	 zwar	 in	

der	Stadt	vorgetragen	wird,	der	aber	auch	die	

Regionsgemeinden	Raum	geben	müssen,	da-

mit	sie	sich	entwickeln	und	gedeihen	kann.

Ich	wünsche	uns	allen	einen	kultivierten	Abend.

Johannes Friedli, Präsident Repla RSU
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Altes Spital

Swiss Jazz Orchestra
20.00,	21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

Mit	der	Idee,	eine	Schweizer	Big	Band	von	in-

ternationaler	 Ausstrahlung	 aufzubauen,	 wurde	

das	 Swiss	 Jazz	 Orchestra	 (SJO)	 im	 September	

2003	gegründet.	Das	16-köpfige	Orchester	ge-

niesst	heute	weit	über	die	Jazzszene	und	über	

Bern	hinaus	einen	ausgezeichneten	Ruf.	Es	sind	

nicht	 nur	 die	 hochkarätigen	 jungen	 Musiker,	

es	sind	auch	die	grosse	stilistische	Vielfalt	und	

die	künstlerische	Unberechenbarkeit	des	Swiss	

Jazz	 Orchestras,	 die	 den	 Erfolg	 ausmachen.	

Durch	die	 regelmässigen	Auftritte	 ist	die	Band	

enorm	zusammen	gewachsen	und	hat	definitiv	

ihren	eigenen	Sound	gefunden.

www.swissjazzorchestra.com

IVO feat. Brendan Wade
& Pele Loriano
19.00,	21.00	und	22.00	Uhr

Er	gewinnt	im	Ausland	Wettbewerbe	und	räumt	

Preise	 ab,	 im	 eigenen	 Land	 wird	 sein	 Name	

jedoch	 selten	 genannt,	 wenn	 nach	 den	 ganz	

Grossen	der	Szene	gefragt	wird.	Wer	den	sym-

pathischen	 Innerschweizer	 IVO	 allerdings	 je	

live	 erlebt	 hat,	 wird	 die	 persönliche	 Top-Ten-

Liste	garantiert	revidieren.	Zusammen	mit	Bren-

dan	Wade	(u.a.	Robbie	Williams)	und	Pele	Lori-

ano	(u.a.	Sina/Michael	von	der	Heide)	tritt	 IVO	

an	der	Kultunacht	in	intimer	Dreierkonstellation	

auf,	mit	dem	Ziel,	den	Songs	so	viel	Platz	einzu-

räumen,	dass	diese	pur,	echt	und	unverfälscht	

den	Zuhörer	berühren.	Ganz	nach	der	Devise:	

It‘s	all	about	the	song.	www.ivo.cd

BazArt
16.00	bis	21.00	Uhr	

Auf	 dem	 BazArt	 -	 ein	 Wortspiel	 zwischen	 Ba-

zar	und	Art	–	stellen	 junge	Künstlerinnen	und	

Künstler	zwischen	12	und	30	Jahren	ihre	Werke	

nicht	nur	aus,	sie	bieten	ihre	Kunstobjekte	auch	

persönlich	zum	Verkauf	an.	Nutzen	Sie	die	Ge-

legenheit,	 über	den	Kunstbazar	 zu	 schlendern	

und	 lassen	 Sie	 sich	 von	 seiner	 Einzigartigkeit	

und	Vielseitigkeit	verzaubern.	Kommen	Sie	mit	

den	 Künstlern	 ins	 Gespräch	 und	 erstehen	 Sie	

ein	 echtes	 Unikat.	 Zum	 Abschluss	 können	 Sie	

sich	 noch	 auf	 einem	 der	 Gemeinschaftskunst-

werke,	welche	am	Sonntag,	1.	Mai	um	17.00	Uhr	

versteigert	werden,	verewigen.

Abschlussparty mit DJ Mike
ab	23.30	Uhr	im	Gewölbekeller

												Barbetrieb	mit	Snacks	und	Restaurant	

												Aaregarten
Solothurn, Gurzelngasse 18
www.manor.ch 

Architekturforum Touringhaus

Braucht es einen Kanton
Solothurn? 
17.00	bis	18.30	Uhr,	im	Uferbau

Wo	liegen	die	Vor-	und	Nachteile	von	Gemein-

de-	 und	 Kantonsfusionen?	 Pierre-Alain	 Rum-

ley,	 langjähriger	Direktor	des	Bundesamtes	 für	

Raumentwicklung	 und	 heutiger	 Präsident	 der	

Grossgemeinde	Val-de-Travers	eröffnet	die	Dis-

kussion	mit	einigen	Thesen	zur	föderalistischen	

Schweiz	von	morgen.	Auch	provokative	State-

ments	wie	die	Eingangsfrage	sind	willkommen.

Anschliessend	Podiumsdiskussion.
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Extraball Flippermuseum Frag-Art

Führungen
19.00,	20.00,	21.00	und	22.00	Uhr

Der	Flipperkasten	gehört	zum	Inventar	der	Ju-

gend.	Im	Flippermuseum	mit	Tapas	Bar	sind	sie	

wieder	anzutreffen.	Flipperautomaten	aus	acht	

Jahrzehnten	 –	 schön	 präsentiert	 und	 mit	 Lie-

be	restauriert.	Nirgendwo	sonst	macht	es	soviel	

Spass,	den	 rasanten	Fortschritt	der	Technik	zu	

verfolgen:	Die	Flipper	können	nämlich	von	den	

Museumsbesuchern	 selbst	 bespielt	 werden.	

Dazu	 gibt	 es	 selbstgemachte	 spanische	 Tapas	

und	ein	Glas	Wein.	www.extra-ball.ch

Das	Flippermuseum	ist	von	19.00	bis	1.00	Uhr	

geöffnet.

												Tapas-Bar

Belenusquartett
18.00,	19.00	und	20.00	Uhr,	Altes	Spital

Das	Belenusquartett	wurde	im	Herbst	2004	an	

der	Musikakademie	Basel	unter	der	Betreuung	

von	Käthi	Gohl	gegründet.	Die	Mitglieder	sind:	

Seraina	 Pfenninger,	 Anne	 Battegay	 (beide	 Vi-

olinen),	Esther	Fritzsche	 (Viola)	und	Seraphina	

Rufer	(Violoncello).

Das	Quartett	wurde	 lange	Zeit	 von	Käthi	Gohl	

betreut	 und	 erhielt	 Unterricht	 bei	 Emilie	 Hau-

denschild	 (Erato	Quartett).	 Es	gewann	 im	 Jahr	

2005	 den	 1.	 Preis	 beim	 Laupersdorf	 Musik-

wettbewerb.	Seit	September	2010	nimmt	es	am	

Kammermusikkurs	von	Walter	Levin	und	Olivi-

er	Wille	 in	Basel	 teil.	Alle	vier	Mitglieder	 sind	

Preisträgerinnen	verschiedenster	Wettbewerbe.

18.00	und	20.00	Uhr

R.	Schumann,	Streichquartett	Nr.	3	in	A-Dur	Op.	41.

19.00	Uhr

J.	Haydn:	Streichquartett	Op.	33	Nr.	1	Hoboken	

III:37	|	B.	Bartok:	Aus	dem	4.	Streichquartettt.

bürogemeinschaft kulturgarage solothurn
untere steingrubenstrasse 19   4500 solothurn   www.kulturgarage.ch

Computermuseum Enter

Führungen
19.00,	20.00,	21.00	und	22.00	Uhr

ENTER	ist	das	einzige	Museum	in	der	Schweiz,	

das	 sich	 der	 vielfältigen	 Welt	 der	 Computer	

widmet.	Vermutlich	weltweit	einzigartig	ist	die	

Anzahl	 noch	 funktionierender	 Computersyste-

me.	Neben	rund	400	Computern	werden	auch	

alte	 elektronische	Geräte	 vom	Taschenrechner	

bis	 zum	 Röhrenfernseher	 gezeigt.	 Auf	 einer	

Führung	 erzählt	 Gründer	 und	 Inhaber	 Felix	

Kunz	Wissenswertes	und	Anekdoten	zu	seinen	

Sammlerstücken.	Lassen	Sie	sich	in	die	Zeit	von	

Commodore	und	Atari	zurückversetzen.

www.enter-online.ch

Das	 Computermuseum	 ist	 von	 19.00	 bis	 1.00	

Uhr	geöffnet.

												Barbetrieb	mit	Snacks
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KreuzKulturJazz im Chutzig störenkultur

Unterwegs	von	19.00	bis	23.00	Uhr

Beunruhigend,	 inkommodierend	 und	 plagend:	

Die	 Interessengemeinschaft	 «störenkultur	 so-

lothurn»	 geht	 auf	 die	 Stör,	 sie	 besitzt	 keinen	

festen	Spielort,	ersucht	hier	und	da	um	Obdach	

oder	findet	sich	da	und	dort	im	Freien.	Sie	stört	

Eingeschliffenes	unterwegs,	zerstört	Langewei-

le	beim	Schlangestehen,	verstört	und	betört.	Die	

mobile	Störbar	taucht	vor	Ihnen	auf	und	zerstört	

Hunger	und	Durstgefühle.	Die	theatralen	Aktio-

nen	stehen	unter	der	Leitung	von	Beatley	Müh-

lemann.	

												Sandwiches-Lunchpakete,	Desserts,

												Getränke

SOLJAZZ mit Andy Harder
and Friends
20.00,	21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

Die	Neuauflage	der	guten	und	fruchtbaren	Zu-

sammenarbeit	 aus	 den	 80er	 Jahren:	 Harder	

und	 Kurmann,	 damals	 oft	 im	 Duo	 unterwegs,	

heute	 als	 gereifte	 und	 starke	 Musikerpersön-

lichkeiten	 im	 Quartett	 mit	 dem	 ausdrucksstar-

ken	Saxofonisten	Daniel	Blanc	und	dem	jungen,	

vielversprechenden	Drummer	Markus	Neuwei-

ler.	Die	Band	spielt	Kompositionen	von	Harder	

und	Songs	aus	dem	Great	American	Songbook.	

Grooves,	 Power	 und	 lyrische	 Momente	 geben	

dem	Programm	viel	Raum	für	Spielfreude,	Krea-

tivität	und	Überraschungen.

												Restaurant	Chutz

Kantorei der Stadtkirche

Circle Singing
mit der Kantorei
18.00	und	22.00	Uhr	in	der	St.	Peterskapelle

Im	Kreis	stehen	und	zusammen	singen	ist	eine	

alte	Tradition,	 eine	Art	Gesellschafts-Spiel	der	

vorelektronischen	 Zeit.	 Die	 Spielregel	 ist	 ganz	

einfach:	 Ein	 Circle-Song	 (Kanon)	 wird	 zuerst	

einstimmig	gesungen.	Wer	Lust	hat	kommt	dazu	

und	singt	mit.	Die	Spielfläche	ist	der	Kreis,	wel-

cher	durch	die	Anzahl	der	Singenden	bestimmt	

wird.	Die	Grösse	des	Kreises	ist	variabel.	Dauer	

jeweils	30	Minuten.

Figurentheater Lupine: 
Kleiner Riese Stanislas
14.00	Uhr

Was	will	einer,	der	so	klein	ist,	dass	er	in	einer	

Nussschale	Platz	hat?	Gross	werden.	Und	was	

macht	er,	um	gross	zu	werden?	Essen.	Viel	es-

sen.	Genau	das	tut	der	kleine	Stanislas	und	hört	

nicht	mehr	auf	zu	wachsen.	Doch	damit	wird’s	

nicht	besser.	Eine	zarte,	mit	Papier	erzählte	Ge-

schichte	über	das	Anderssein.

www.figurentheaterlupine.ch

More Experience:
Hendrix-Covers
21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

1970	ist	mit	Jimi	Hendrix	einer	der	grossartigs-

ten	Musiker	gestorben.	Dass	seine	Songs	nach	

wie	 vor	 sehr	 lebendig	 sind,	 beweist	 die	1987	

entstandene	Band	More	Experience:	Nach	über	

800	 Konzerten	 sowie	 TV-	 und	 Radioauftritten	

in	 ganz	 Europa	 tritt	 die	 selber	 schon	 fast	 le-

gendäre	Band	zum	vierten	Mal	im	Kreuz	auf.	In	

der	Fachpresse	wird	sie	als	«die	wahrscheinlich	

beste	Hendrix-Coverband	der	Welt»	bezeichnet.	

www.more-experience.com

												Barbetrieb	und	Restaurant	Kreuz
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Kulturfabrik Kofmehl

Philip Maloney
19.00,	20.00,	21.00	und	22.00	Uhr

Keine	 üble	 Sache:	 Im	 Kofmehl	 präsentiert	 der	

bekannte	DRS	3-Privatdetektiv	Philip	Maloney	

neue,	 haarsträubende	 Fälle.	 Michael	 Schacht	

(Maloney)	und	Jodoc	Seidel	 (Polizist)	 treten	für	

die	Kulturnacht	innerhalb	eines	Abends	gleich	

viermal	auf!	www.rogergraf.ch

Oldieshaker
ab	23.00	Uhr

Abschlussparty	mit	den	fulminanten	Rockaway-

DJs.	Am	Oldieshaker	laufen	all	die	unsterblichen	

Partykracher	und	Earcatcher	vergangener	Jahre	

und	Jahrzehnte!

Weitere	Infos:	www.kofmehl.net

						Barbetrieb

Kulturgarage Kulturm

Musical-Nacht
15.00,	19.00,	20.00	und	22.00	Uhr

15.00	Uhr

Was	ist	Musical?	Ein	Programm	für	Kinder	und	

im	Herzen	jung	Gebliebene	zum	Mitsingen.

Das	 Publikum	 wird	 mit	 Ausschnitten,	 Melodi-

en	und	Geschichten	in	die	Welt	von	fliegenden	

Teppichen,	dem	einen	oder	anderen	bekannten	

Tierchen	bis	hin	zu	Mozarts	Musik	entführt.	Es	

spielen	und	singen:	Tanja	Baumberger,	Gabriel-

le	Räfle,	Urs	Schmassmann,	Sven	Olaf	Denkin-

ger	und	Barbara	Kleiner	(Piano).

19.00	Uhr

Einführung	zum	Thema	Musical

Es	spricht	die	Schauspielerin	und	Sängerin	Tan-

ja	Baumberger	(fe-m@il).	Dauer	ca.	20	Minuten.

20.00	und	22.00	Uhr

Musical	kann	auch	anders	–	und	wie!

Ein	Käfig	voller	Narren	–	mit	vier	Musicaldarstel-

lern,	welche	in	der	Schweiz	und	in	Deutschland	

schon	 so	 einiges	 gespielt	 haben.	 Sie	 zeigen,	

dass	Musical	nicht	«nur»	Cats,	Evita,	Phantom	&	

Co.	ist.	Musical	ist	eine	Musikform	mit	Tradition,	

die	U-	und	E-Musik	vereint.	Lassen	Sie	sich	be-

geistern	und	überraschen,	aus	der	Wundertüte	

des	 Repertoires	 dieser	 Künstlertruppe	 werden	

Sie	 verführt,	 berührt	 und	 vielleicht	 sogar	 er-

schreckt.	 Es	 spielen	 und	 singen:	 Tanja	 Baum-

berger,	Gabrielle	Räfle,	Urs	Schmassmann,	Sven	

Olaf	Denkinger	und	Barbara	Kleiner	(Piano).

												Barbetrieb	und	Häppchen

Thomas Kreimeyer:
«Kabarett der rote Stuhl»
19.00,	20.00	und	21.00	Uhr

	

Thomas	Kreimeyer	 ist	 sich	unterhaltender	Un-

terhalter.	 Er	 kommt	 mit	 den	 Zuschauern	 ins	

Gespräch.	Die	Zuschauer	kommen	mit	 ihm	 ins	

Gespräch.	Und	schon	entsteht	Unterhaltung.	So,	

wie	es	das	Theater	noch	nie	 erlebt	hat.	Mehr	

aus	dem	Leben	gegriffen	geht	nicht.	Steh-Greif-

Kabarett	nennt	es	Kreimeyer.	

www.kabarett-der-rote-stuhl.de

DJs Funksoulbrothers
ab	24.00	Uhr	

Zwei	Kumpels	seit	Sandkastenzeiten	–	also	fast	

wie	Brüder.	Die	Leidenschaft	 zur	Musik	wurde	

von	beiden	schon	früh	erkannt.	Im	Teenageral-

ter	 spielten	 sie	 ihre	 musikalischen	 Perlen,	 um	

sich	mit	einem	engen	Freundeskreis	auf	nach-

folgende	 Partys	 einzustimmen.	 Die	 warm-up-

sessions	wurden	schnell	zum	Kult.	Die	Begeis-

terung	 ihrer	 Freunde	 steigerte	 das	 Verlangen,	

die	Musik	einem	breiteren	Publikum	zugänglich	

zu	machen.

												Flammkuchen-Festival	und	Barbetrieb
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Kunstmuseum Solothurn

Wer sucht, der findet
14.00,	15.00	und	16.00	Uhr

Bildende	 Kunst	 für	 verspielte	 Gemüter:	 Ein	

spannendes	 Suchspiel	 in	 der	 Sammlung	 des	

Kunstmuseums.	Ein	Spass	für	Familien	mit	Kin-

dern	ab	4	Jahren.	Mit	Claudia	Leimer,	Museums-	

pädagogin.

Ausstellung
«Andrea Wolfensberger –
Then listen again»
17.00	Uhr	Eröffnung,	22.00	Uhr	Führung	

Andrea Wolfensberger, Atelieraufnahme
mit «Jusqu‘à ce qu‘il fasse rire», 2009 
SWAP-Wabenplatten mit Kraftliner, Tungöllack,
135 x 200 x 110 cm | Foto: Andrea Wolfensberger	

Andrea	 Wolfensberger	 arbeitet	 mit	 den	 ver-

schiedensten	 Medien.	 Unter	 dem	 Titel	 «Then	

listen	again»,	der	 sich	auf	Samuel	Beckett	be-

zieht,	sind	aktuelle	und	ältere	Werke	zu	einem	

Gesamtklang	verbunden.	Ein	tatsächliches	oder	

verbildlichtes	 Klingen	 als	 Bewegung	 in	 Raum	

und	Zeit	ist	auch	Grundthema	der	Ausstellung.

Führung	mit	Christoph	Vögele	und	Andrea	Wol-

fensberger.

Schweizer Video-Kunst
21.00	und	23.00	Uhr

Der	Filmabend	bietet	die	Gelegenheit,	einzelne	

ausgewählte	 Arbeiten	 von	 Schweizer	 Video-

Künstlerinnen	und	Künstlern	in	ihrer	gesamten	

Länge	 zu	 sehen.	Mit	Arbeiten	von	Sonja	Feld-

meier,	Jean	Otth,	Pipilotti	Rist,	Christoph	Rütti-

mann,	Katja	Schenker,	Roman	Signer	u.a.

www.videoart.ch

Das	Kunstmuseum	ist	von	14.00	bis	24.00	Uhr	

geöffnet.

												Barbetrieb	und	Snacks

Künstlerhaus S11

Christoph Hauri
ab	14.00	Uhr,	durchgehend

Während	der	Solothurner	Kulturnacht	zeigt	das	

Künstlerhaus	S11	eine	Ausstellung	des	Langen-

thaler	 Zeichners,	 Malers	 und	 Buchillustrators	

Christoph	Hauri.

Schallwellen im Trommelfell
18.00,	21.00	und	23.00	Uhr

Klangräume	von	Suzanne	Castelberg.	Das	Wir-

ken	 von	 innen	 nach	 aussen	 und	 von	 aussen	

nach	 innen,	 ist	 das	 ständige	 und	 notwendige	

Wechselspiel.	 Castelbergs	 Philosophie	 des	 Le-

bens	basiert	auf	der	Erkenntnis,	dass	das	Eine	

auf	das	Andere	wirkt:	die	Zeit	auf	den	Klang	auf	

den	Körper	auf	den	Geist	auf	die	Seele	auf	die	

Zeit.	www.designdesire.ch

GODS
19.00	und	22.00	Uhr

GODS	 spielen	 ausgefallene	 Covers,	 welchen	

durch	 raffinierte	 Arrangements	 neues	 Leben	

eingehaucht	wird.	Es	kann	sein,	dass	ein	Song	

auch	 nur	 wegen	 seines	 Textes	 wiedererkannt	

wird.	 GODS	 sind:	 Ago	 Totaro	 (guitars	 and	 vo-

cals),	 Carlos	 Aegerter	 (drums),	 Daniel	 Trutt	

(bass)	und	Til	Frentzel	(flute).	Für	ihren	Auftritt	

an	der	Kulturnacht	spielen	GODS	in	einer	Drei-

erformation,	ohne	den	Bassisten	Daniel	Trutt.

Mathon
20.00	und	24.00	Uhr

Elektroakustische	 Klangwelten	 erschafft	 die	

nach	einer	kleinen	Bündner	Berggemeinde	be-

nannte	 Formation	Mathon.	Raum	wird	 zu	Mu-

sik,	Musik	erzeugt	Raum.	Mathon	wurde	2003	

von	Pete	Leuenberger	gegründet	und	wird	seit	

2005	mit	Thomas	Augustiny	und	Roger	Stucki	

ergänzt.	www.mathonmusic.ch

												Barbetrieb	im	Erdgeschoss,

												warme	Küche	im	3.	Stock
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Museum Altes Zeughaus

Das kleine Gespenst
15.00,	16.00	und	17.00	Uhr

Das	 kleine	 Gespenst	 wohnt	 auf	 der	 Burg	 Eu-

lenstein	in	einer	schweren,	eisenbeschlagenen	

Truhe.	Nacht	 für	Nacht,	 Punkt	Mitternacht,	 er-

wacht	es	und	geistert	 im	Burgmuseum	herum.	

Was	wäre,	wenn	das	kleine	Gespenst	dem	Mu-

seum	 Altes	 Zeughaus	 einen	 Besuch	 abstatten	

würde?	Führung	für	Kinder	bis	8	Jahre.

Bastle eine Helm-Maske!
15.00	bis	18.00	Uhr

Wie	sieht	die	Welt	aus,	wenn	man	ein	Visier	vor	

den	Augen	hat?	Im	offenen	Workshop	für	Kin-

der	ab	6	Jahren	wird	eine	eigene	Helm-Maske	

gebastelt,	bemalt	und	verziert.

Ein altes Zeughaus!
19.00,	21.00	und	23.00	Uhr

Vertrautes	 mit	 neuen	 Augen	 sehen:	 Das	 Mu-

seum	 Altes	 Zeughaus	 wurde	 1609-1614	 ge-

baut	und	thront	noch	heute	mächtig	über	dem	

Zeughausplatz.	 Fachleute	 von	 der	 Kantonalen	

Denkmalpflege	 führen	das	Publikum	durch	die	

Baugeschichte	des	Solothurner	Wahrzeichens.

Gazquez & Sassine
20.00,	22.00	und	24.00	Uhr

Der	 Solothurner	 Musiker	 Jean-Claude	 Sassi-

ne	 und	 die	 deutsche	 Schauspielerin	 Angeli-

na	 Gazquez	 inszenieren	 die	 haarsträubende,	

schaurigschöne	 Geschichte	 eines	 archaischen	

Verbrechens	in	einer	spanischen	Kirche.	Wenn	

Gazquez	erzählt	und	Sassine	spielt,	verschmel-

zen	 Sprache	 und	 Musik	 zu	 einer	 faszinierend	

farbenreichen	Gesamtkomposition	von	mysteri-

öser	Schönheit.	www.gazquezsassine.ch

						Cafeteria

Museum Blumenstein

Pedro Lenz und
Chrigu Brantschen
20.00,	21.00,	22.00,	23.00	und	24.00	Uhr

Bei	Pedro	Lenz	werden	die	unglaublichen	und	

tragikomischen	Geschichten	des	Alltags	zu	Ly-

rik.	 Zu	 seinen	 bevorzugten	 Textformen	 gehört	

der	 Monolog,	 in	 dem	 sich	 einer,	 der	 sich	 im	

Leben	nicht	zurechtfindet,	in	Rage	redet.	Lenz‘	

Freund	 Chrigu	 Brantschen	 (Patent	 Ochsner)	

sorgt	für	musikalische	Intermezzi.

www.pedrolenz.ch

Kinderschloss Blumenstein
18.00	bis	23.00	Uhr

Im	Kinderschloss	Blumenstein	können	sich	die	

Kleinen	 ab	 7	 Jahren	 ein	 paar	 Stunden	 unbe-

schwert	 vergnügen,	 ohne	 sich	 ständig	um	die	

Beschäftigung	ihrer	Eltern	kümmern	zu	müssen.	

Die	geben	sie	an	die	Kulturnacht	ab	und	wid-

men	 sich	 dem	 museumspädagogischen	 Team,	

das	mit	ihnen	verborgene	Schätze,	geheimnis-

volle	 Räume,	 kühle	 Keller	 und	 luftige	 Estriche	

entdeckt.	Sie	hören	Geschichten	von	seltsamen	

Geistern,	Prinzessinnen	und	Piraten.	Ein	unver-

gessliches	Erlebnis.

Die Grüne Fee – Destillation 
einer Sonderabfüllung
Absinthe
19.00	bis	1.00	Uhr

Anlässlich	der	Kulturnacht	präsentiert	«Die	Grü-

ne	Fee»	in	den	stilvollen	Räumen	des	Museums	

Blumenstein	eine	Absinthe-Destillation	mit	dem	

Original-Absinthe-Hersteller	Francis	Martin	aus	

dem	 Val-de-Travers.	 Der	 destillierte	 Absinthe	

wird	als	 limitierte	Sonderabfüllung	 für	die	So-

lothurner	Kulturnacht	in	Flaschen	abgefüllt.	Ge-

schichten	 und	 die	 Vorführung	 der	 Rituale	 des	

legendären	Absinthe	runden	diesen	Anlass	ab.

Die	 Absinthe	 Bar	 «Die	 Grüne	 Fee»	 be-

treibt	das	Catering	(bei	schönem	Wetter	

zusätzlich	 mit	 der	 mobilen	 AbsintheBar	

vor	 dem	 Museum)	 mit	 kleinen	 Snacks,	

Mineralwasser	 und	 Säften,	 sowie	 mit	

ausgesuchten	Absinthe-Sorten.
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Naturmuseum 

Winterbergs Überstunde: 
Nicht zum Kuscheln - von
echten und falschen Bären 
15.00,	16.00,	17.00	und	18.00	Uhr

Eine	Vorlesung	auch	für	Kinder	ab	7	Jahren.

Winterbergs Überstunde:
Alle Vöglein sind schon da - 
es gackert und zwitschert,
es flattert und schwebt.
20.00,	21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

Eine	Vorlesung	eher	für	Erwachsene.

Hausmeister	 Winterberg,	 verkörpert	 vom	 be-

kannten	 Berner	 Schauspieler	 Uwe	 Schönbeck,	

sabotiert	charmant	die	wissenschaftlichen	Vor-

lesungen	des	Biologen	Dr.	Christian	Kropf.	Ein	

Programm,	 welches	 sowohl	 den	 Wissensdurst	

des	 Publikums	 löscht,	 als	 auch	 dessen	 Lach-

muskeln	strapaziert.

Das	Naturmuseum	ist	von	14.00	bis	24.00	Uhr	

geöffnet.

						Getränke

Region Solothurn
Tourismus

Solothurn – Geschichten
erleben
17.00,	19.00	und	21.00	Uhr

Die	schönste	Barockstadt	hat	viele	Geheimnis-

se.	 Auf	 dem	 geführten	 Rundgang	 schlendern	

Sie	durch	die	Gassen,	vorbei	an	Sehenswürdig-

keiten	und	lauschen	den	Geschichten	und	An-

ekdoten	von	Solothurn.

Treffpunkt:	Treppe	St.-Ursen-Kathedrale

MasterJam
21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

Eine	gehörige	Portion	Funk,	eine	Prise	Soul	und	

eine	handvoll	Pop	&	Rock	ergeben	den	groovy	

Sound	 von	 «MasterJam».	 Die	 Coverband	 spielt	

sich	mit	Titel	von	Seal,	Simply	Red	und	Doobie	

Brothers	bis	hin	zu	Prince	und	Michael	Jackson	

die	Seele	aus	dem	Leib	–	das	bereitet	gute	Lau-

ne	und	bewegt	das	Publikum.	

www.masterjam.ch

						Barbetrieb	

AEK Energie AG
4502 Solothurn
www.aek.ch

Wir bringen Licht in die Kulturnacht – mit AEK-Ökostrom.

0551_ins_kulutrnacht.indd   1 17.02.2009   13:43:20 Uhr

Die Inspiration der Künstler und Kreativen
Man/Frau trifft sich in der Absinthe-Bar

Kronengasse 11, Solothurn  www.die gruenefee.ch

Rothus Eventhalle
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Programmübersicht 13.00	-	15.00	Uhr Programmübersicht 16.00	-	18.00	Uhr

13.00 14.00 15.00

Altes	Spital

Architekturforum	Touringhaus

Computermuseum	Enter

Extraball	Flippermuseum

Frag-Art

ig	störenkultur

Jazz	im	Chutz

Kantorei	der	Stadtkirche

KreuzKultur Figurentheater	Lupine

Kulturfabrik	Kofmehl

Kulturgarage Musical-Nacht

Kulturm

Künstlerhaus	S11 Christoph	Hauri
durchgehend

Kunstmuseum	Solothurn Wer	sucht,	der	findet Wer	sucht,	der	findet

Museum	Altes	Zeughaus •	Das	kleine	Gespenst
•	Helm	basteln	bis	18.00	Uhr

Museum	Blumenstein

Naturmuseum Winterbergs	Überstunde

Region	Solothurn	Tourismus

Rothus	Eventhalle

Solothurner	Filmtage

Solothurner	Literaturtage

Theater	Biel	Solothurn

Theater	Mausefalle Froschkönig Froschkönig

Die	Zauberlaterne Filmvorführung
im	Kino	Palace	13.30	Uhr

Zentralbibliothek Hinter	den	Kulissen Hinter	den	Kulissen

16.00 17.00 18.00

Altes	Spital BazArt	bis	21.00	Uhr

Architekturforum	Touringhaus Referat	im	Uferbau
bis	18.30	Uhr

Computermuseum	Enter

Extraball	Flippermuseum

Frag-Art Belenusquartett
im	Alten	Spital

ig	störenkultur

Jazz	im	Chutz

Kantorei	der	Stadtkirche Circle	Singing
in	der	St.	Peterskapelle

KreuzKultur

Kulturfabrik	Kofmehl

Kulturgarage

Kulturm

Künstlerhaus	S11 Schallwellen	im
Trommelfell

Kunstmuseum	Solothurn Wer	sucht,	der	findet Ausstellung	Andrea	
Wolfensberger	Eröffnung

Museum	Altes	Zeughaus Das	kleine	Gespenst Das	kleine	Gespenst

Museum	Blumenstein Kinderschloss
Blumenstein	bis	23.00	Uhr

Naturmuseum Winterbergs	Überstunde Winterbergs	Überstunde Winterbergs	Überstunde

Region	Solothurn	Tourismus Solothurn	–	
Geschichten	erleben

Rothus	Eventhalle

Solothurner	Filmtage

Solothurner	Literaturtage Silvano	Cerutti
bei	KreuzKultur

Theater	Biel	Solothurn

Theater	Mausefalle Froschkönig Froschkönig

Die	Zauberlaterne Filmvorführung
im	Kino	Palace

Zentralbibliothek
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Programmübersicht 19.00	-	21.00	Uhr Programmübersicht 22.00	-	24.00	Uhr

19.00 20.00 21.00

Altes	Spital IVO Swiss	Jazz	Orchestra •	Swiss	Jazz	Orchestra
•	IVO

Architekturforum	Touringhaus

Computermuseum	Enter Führung Führung Führung

Extraball	Flippermuseum Führung Führung Führung

Frag-Art Belenusquartett
im	Alten	Spital

Belenusquartett
im	Alten	Spital

ig	störenkultur Theatrale	Aktionen
bis	23.00	Uhr

Jazz	im	Chutz SOLJAZZ SOLJAZZ

Kantorei	der	Stadtkirche

KreuzKultur More	Experience

Kulturfabrik	Kofmehl Philip	Maloney Philip	Maloney Philip	Maloney

Kulturgarage Musical:	Einführung Musical-Nacht

Kulturm Thomas	Kreimeyer Thomas	Kreimeyer Thomas	Kreimeyer

Künstlerhaus	S11 GODS Mathon Schallwellen	im
Trommelfell

Kunstmuseum	Solothurn Schweizer	Video-Kunst

Museum	Altes	Zeughaus Ein	altes	Zeughaus! Gazquez	&	Sassine Ein	altes	Zeughaus!

Museum	Blumenstein Absinthe	Destillation
bis	1.00	Uhr

Pedro	Lenz	und
Chrigu	Brantschen

Pedro	Lenz	und
Chrigu	Brantschen

Naturmuseum Winterbergs	Überstunde Winterbergs	Überstunde

Region	Solothurn	Tourismus Solothurn	–	
Geschichten	erleben

Solothurn	–	
Geschichten	erleben

Rothus	Eventhalle MasterJam

Solothurner	Filmtage kurz	&	bündig	im	Uferbau

Solothurner	Literaturtage Sabina	Altermatt
bei	KreuzKultur

Peter	Hänni
bei	KreuzKultur

Theater	Biel	Solothurn «Ein	Volksfeind»
bis	21.30	Uhr

Theater	Mausefalle Monty	Python Monty	Python Improvision

Die	Zauberlaterne

Zentralbibliothek

22.00 23.00 24.00

Altes	Spital •	Swiss	Jazz	Orchestra
•	IVO Swiss	Jazz	Orchestra Abschlussparty	mit

DJ	Mike	ab	23.30	Uhr

Architekturforum	Touringhaus

Computermuseum	Enter Führung

Extraball	Flippermuseum Führung

Frag-Art

ig	störenkultur

Jazz	im	Chutz SOLJAZZ SOLJAZZ

Kantorei	der	Stadtkirche Circle	Singing
in	der	St.	Peterskapelle

KreuzKultur More	Experience More	Experience

Kulturfabrik	Kofmehl Philip	Maloney Abschlussparty
Oldieshaker

Abschlussparty
Oldieshaker

Kulturgarage Musical-Nacht

Kulturm Abschlussparty	mit
DJs	Funksoulbrothers

Künstlerhaus	S11 GODS Schallwellen	im
Trommelfell Mathon

Kunstmuseum	Solothurn Ausstellung	Andrea	
Wolfensberger	Führung Schweizer	Video-Kunst

Museum	Altes	Zeughaus Gazquez	&	Sassine Ein	altes	Zeughaus! Gazquez	&	Sassine

Museum	Blumenstein Pedro	Lenz	und
Chrigu	Brantschen

Pedro	Lenz	und
Chrigu	Brantschen

Pedro	Lenz	und
Chrigu	Brantschen

Naturmuseum Winterbergs	Überstunde Winterbergs	Überstunde

Region	Solothurn	Tourismus

Rothus	Eventhalle MasterJam MasterJam

Solothurner	Filmtage kurz	&	bündig	im	Uferbau kurz	&	bündig	im	Uferbau

Solothurner	Literaturtage Sabina	Altermatt
im	Kulturm

Peter	Hänni
im	Kulturm

Silvano	Cerutti
im	Kulturm

Theater	Biel	Solothurn Der	Geist	am	Berg Der	Geist	am	Berg

Theater	Mausefalle Improvision Improvision After-Show	ab	23.30	Uhr

Die	Zauberlaterne

Zentralbibliothek
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Solothurner Filmtage im Uferbau

kurz & bündig
20.00,	22.00	und	24.00	Uhr

Wir	 präsentieren	 drei	 Trouvaillen	 aus	 dem	 Pro-

gramm	der	Solothurner	Filmtage.	Nachdenkliche,	

poetische	und	humorvolle	Filme,	die	Ihnen	ein	an-

regendes	und	vergnügliches	Filmerlebnis	bieten.

Le Miroir
Antoine	Tinguely	und	Laurent	Fauchère,	Spielfilm

Erzählt	 wird	 das	 Leben	 eines	 Mannes	 –	 eines	

Menschen	wie	viele	andere	–	vom	Baby	zum	Greis	

und	das	in	der	kurzen	Zeit	einer	Morgentoilette.

Miramare
Michaela	Müller,	Animation

Ein	Ausschnitt	aus	dem	Leben	an	den	mediter-

ranen	Grenzen	Europas,	wo	Touristen	sich	ent-

spannen,	während	Immigranten	auf	der	Suche	

sind	nach	einem	besseren	Leben.

Miramare	lief	bisher	an	über	fünfzig	internatio-

nalen	Festivals	und	wurde	mit	zahlreichen	Prei-

sen	ausgezeichnet.

Die Praktikantin
Peter	Luisi,	Spielfilm

Bevor	Lina	die	Ausbildung	zur	Dipl.	Pflegefach-

frau	beginnen	darf,	muss	sie	erst	ein	Eignungs-

praktikum	in	einem	Spital	bestehen.	Ein	Unter-

fangen	mit	ungeahnten	Auswirkungen.

												Restaurant	Solheure

Solothurner Literaturtage

Kriminalnacht mit
Sabina Altermatt, Silvano 
Cerutti und Peter Hänni

19.00	Uhr,	KreuzKultur	|	22.00	Uhr,	Kulturm

Sabina	 Altermatt	 (44)	 schreibt	 mit	 Beobach-

tungsgabe	 und	 sanfter	 Ironie	 atmosphärisch	

dichte	Romane.	Bisher	erschienen	die	drei	Kri-

mis	 «Verrat	 in	 Zürich	 West»,	 «Nervengift»,	 «Al-

penrauschen»	und	der	Roman	«Fallhöhe».

www.sabina-altermatt.ch

18.00	Uhr,	KreuzKultur	|	24.00	Uhr,	Kulturm

Silvano	 Cerutti	 (37)	 veröffentlichte	 2007	 die	

Kurzgeschichtensammlung	 «Gschnätzlets»	 und	

2010	seinen	ersten	Krimi	 «Du	nennst	es	Gier».	

Er	beschreibt	eine	kleinräumig-kleinstädtische	

Schweiz,	 in	der	 die	Moral	 der	Rendite	 gleich-

gestellt	und	 in	welcher	Fremde	nicht	aus	dem	

Ausland,	sondern	nur	aus	einem	andern	Kanton	

stammen.	www.certext.ch

20.00	Uhr,	KreuzKultur	|	23.00	Uhr,	Kulturm

Peter	Hänni	(52),	Facharzt	für	Hals-	Nasen-	und	

Ohren-Krankheiten,	hat	bisher	zwei	Krimis	ver-

öffentlicht:	«Rosas	Blut»	und	«Samenspende».	In	

wenigen	Wochen	erscheint	«Freitod,	der	13.»	

www.peterhaenni.page.ms

Druckerei Uebelhart AG
Känzeliweg 4 • 4522 Rüttenen

Tel. 032 622 89 46 • Fax 032 621 54 49
mail@uebelhart.ag • www.uebelhart.ag

•	Zuverlässigkeit

•	Präzision

•	Qualität
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Theater Biel Solothurn

«Ein Volksfeind»
19.00	bis	21.30	Uhr

Schauspiel	von	Henrik	Ibsen

Der	 Badearzt	 Dr.	 Stockmann	 kämpft	 vergeb-

lich	gegen	die	Vertuschung	eines	gravierenden	

Umweltskandals	und	stellt	in	einem	wütenden	

Rundumschlag	das	demokratische	System,	das	

ihm	 als	 ausgehöhlt	 und	 verfilzt	 entgegentritt,	

ganz	 grundsätzlich	 zur	 Disposition.	 Henrik	 Ib-

sens	rund	130jähriges	Stück	avanciert	vom	Öko-

Drama	zur	hochaktuellen	Studie	über	politische	

Mitsprache	und	persönliche	Verantwortung.

«Der Geist am Berg»
23.00	und	24.00	Uhr

Tim	Krohn	und	Anna	Trauffer

«Stundenlang	 hätte	 man	 zuhören	 können»,	

schrieb	die	NZZ	über	den	wunderbaren	Erfolg	mit	

ihrem	«Vrenelis	Gärtli»-Abend.	Nun	kommen	Tim	

Krohn	(Text)	und	Anna	Trauffer	(Musik)	mit	ihrem	

neuen	Programm	ins	Stadttheater	Solothurn.	Auch	

diesmal	erzählen	sie	spielerisch,	musikalisch	und	

lakonisch	von	den	Bergen,	doch	die	Welt	ist	rauer,	

die	Geschichte	diabolischer.	www.timkrohn.ch

						Barbetrieb

bodenMobilia

Bodenbeläge | Teppiche | Parkett

Mobilia Solothurn AG
Bielstrasse 15
4500 Solothurn

www.mobilia-solothurn.ch

Natürlich.

Theater Mausefalle Solothurn

Froschkönig
14.00,	15.00,	16.00	und	17.00	Uhr

Das	Theater	Mausefalle	präsentiert	eine	Kurzfas-

sung	des	Märchens	«Froschkönig»	 in	einer	Ver-

sion	von	Marie-Jeanne	Traut,	die	auch	Erwach-

senen	 gefallen	 wird.	 Regie	 führt	 Marie-Jeanne	

Traut	 selbst,	 als	 Schauspielerinnen	wirken	u.a.	

Helena	Kountoudakis	und	Anja	Käsermann.

Monty Python
19.00	und	20.00	Uhr

Die	 Hirnzellen	 werden	 angeregt.	 Aber	 auch	

die	 Lachmuskeln	 kommen	 garantiert	 nicht	 zu	

kurz.	 Die	 Crew	 der	 Mausefalle	 präsentiert	 di-

verse	Sketches	von	Monty	Python.	Regie	 führt	

Jörg	 Studer,	 auf	 der	 Bühne	 spielen	 u.a.	 Remo	

Streit,	 Christoph	 Stapfer,	 Céline	 Dettwiler	 und	

Jörg	Studer.

Improvision
21.00,	22.00	und	23.00	Uhr

Das	Team	von	 Improvision	präsentiert	 sponta-

nes,	witziges,	spannendes,	schräges	und	tabu-

loses	 Theater	 aus	 dem	 Moment	 hinaus	 -	 zum	

Mitmachen	und	Mitlachen.	Das	Spektakel	steht	

unter	der	bewährten	Leitung	von	Reto	Sperisen.

After-Show
ab	23.30	Uhr

In	 entspannter	 Atmosphäre	 geben	 zu	 später	

Stunde	 diverse	 Live-Acts	 –	 Sängerinnen	 und	

Sänger,	 Poetry	 Slammerinnen	 und	 -Slammer	

und	 viele	 weitere	 Perlen	 aus	 der	 Region	 ihr	

Können	zum	Besten.

												Bar	und	Snacks
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Filmvorführung
13.30	und	16.00	Uhr	im	Kino	Palace

Der	Filmtitel	bleibt	bis	 zur	Vorführung	ein	Ge-

heimnis.	Filminteressierte	Kinder	und	Erwach-

sene	 kommen	 eine	 Viertelstunde	 vor	 Beginn	

in	den	Genuss	einer	Einführung	und	weiteren	

Erläuterungen	während	des	Films.	Da	der	Film	

Nahrung	 für	Augen,	Ohren	und	Seele	 ist,	wird	

auf	Esswaren	und	Getränke	während	der	Vor-

stellung	verzichtet.

Ein Blick hinter die Kulissen
14.00	und	15.00	Uhr

Ein	Gang	durch	das	Gebäude	an	der	Bielstrasse	

39,	 über	 Treppen	 durch	 Keller,	 Magazine	 und	

Estriche,	bis	zum	repräsentativen	Sitzungszim-

mer	im	Zetter-Haus.	Eine	etwas	andere	Führung	

mit	Co-Direktor	Peter	Probst.

Mit einem 
Anschluss 
ans Kabelnetz 
können Sie 
Multimedia 
in perfekter
Qualität
geniessen.

Unseren 
Kundenservice 
übrigens auch.

Mit einem 
Anschluss 
ans Kabelnetz 
können Sie 

regional 
persönlich
zuverlässig

Internet
Telefon
Radio
Digital TV

www.ga-weissenstein.ch 
Telefon 032 9 429 429
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Informationen Informationen

Preise
Vorverkauf:	Fr.	25.–	/	Kasse	Fr.	30.–

Schüler/innen, Student/innen, Lernende:

Fr.	10.–	Ermässigung

Nachmittagsticket für Erwachsene:

Fr.	10.-	(Gültig	von	14.00-18.00	Uhr)

Kinder bis 16 Jahre in Begleitung eines Er-

wachsenen:	gratis

Vorverkaufsstelle
Region	 Solothurn	 Tourismus,	 Hauptgasse	 69,	

Solothurn

Vorverkauf
www.starticket.ch	(print@home)	|	Die	Post	|	SBB	|	

Coop	City	|	Manor	|	Tel.	0900	325	325	(1.19/Min.	

ab	Festnetz),	zuzüglich	Gebühren

Kasse
Die	 einzelnen	 Kulturinstitutionen	 führen	 eine	

Nachmittags-	und	Abendkasse.

Startickets	 und	 print@home-Tickets	 müssen	

gegen	einen	Kulturnachtbändel	eingetauscht	

werden.

Transport
Die	Kulturnachtbusse	der	BSU	bringen	Sie	bequem	zu	den	Veranstaltungsorten	ausserhalb	der	Alt-

stadt.	Die	Fahrten	sind	mit	einem	Ticket	der	Kulturnacht	gratis.	Zwei	Rundkurse	verkehren	 jede	

Stunde	von	18.30	bis	nach	0.30	Uhr	zwischen	dem	Klosterplatz	und	den	Aussenstationen.

Nach	den	Rundkursen	ab	1.00	Uhr	setzt	der	reguläre	Moonliner	Fahrplan	ein.	Abfahrtsorte:	Amt-

hausplatz,	Hauptbahnhof,	Kulturfabrik	Kofmehl.

Bus 1  Bus 2 
Abfahrt	 Ort	 Abfahrt	 Ort

30	 Klosterplatz	 30	 Klosterplatz

35	 Blumenstein	(Kanti)	 40	 Extraball	(Obach)

38	 Computermuseum	(Bergstrasse)	 45	 Kofmehl

40	 Kulturgarage	 55	 Mausefalle	(Gibelinstrasse)

45	 Zentralbibliothek	 00	 Zentralbibliothek

50	 Mausefalle	(Gibelinstrasse)	 05	 Kulturgarage

00	 Kofmehl	 07	 Computermuseum	(Bergstrasse)

05	 Extraball	(Obach)	 10	 Blumenstein	(Kanti)

15	 Klosterplatz	 15	 Klosterplatz

Haltestellen
Klosterplatz		 1	Haltestelle

Blumenstein	(BSU-Haltestelle	Kantonsschule)	 2	Haltestellen	(in	beide	Fahrtrichtungen)	

Computermuseum	(BSU-Haltestelle	Bergstrasse)	 2	Haltestellen	(in	beide	Fahrtrichtungen)

Kulturgarage	(prov.	Haltestelle	in	 2	Haltestellen	(in	beide	Fahrtrichtungen)

Unt.	Steingrubenstrasse)	

Zentralbibliothek	(BSU-Haltestelle)	 2	Haltestellen	(in	beide	Fahrtrichtungen)	

Mausefalle	(BSU-Haltestelle	Gibelinstrasse)	 2	Haltestellen	(in	beide	Fahrtrichtungen)

Kofmehl	(Moonliner-Haltestelle)	 1	Haltestelle

Extraball	(prov.	Haltestelle	Obachstr./Gewerbestr.)	1	Haltestelle

Gastronomie
Verpflegen	 Sie	 sich	 in	 den	 Kulturinstitutionen.	

Das	 vielfältige	 Angebot	 reicht	 von	 Drinks	 und	

Fingerfood	bis	 zum	guten	Glas	Wein	mit	 einer	

warmen	Mahlzeit.	Die	Angaben	 finden	Sie	 auf	

den	Programmseiten	der	Veranstalter.

Abschlussparties
Nach	den	vielfältigen	Programmen	finden	im	Al-

ten	Spital,	im	Kulturm,	in	der	Kulturfabrik	Kofmehl	

und	 im	 Theater	 Mausefalle	 Kulturnachtparties	

statt.	Bei	Gesprächen	an	der	Bar	oder	mit	Tanzen	

wird	die	Solothurner	Kulturnacht	ausklingen.

Kinder- und Familien-
programm
Für	 die	 jüngsten	 Besucher	 und	 Besucherinnen	

startet	 die	 Kulturnacht	 mit	 einem	 äusserst	 at-

traktiven	 und	 abwechslungsreichen	 Angebot	

bereits	um	13.30	Uhr.	Gemeinsam	können	Gross	

und	Klein	dem	kleinen	Gespenst	im	Museum	Al-

tes	Zeughaus	begegnen	oder	eine	Helm-Maske	

basteln,	 mit	 dem	 Figurentheater	 Lupine	 im	

Kreuz	über	das	gross	 und	grösser	werden	des	

kleinen	Riesen	Stanislas	staunen,	 im	Naturmu-

seum	 echte	 und	 falsche	 Bären	 entdecken,	 die	

Verwandlung	 des	 «Froschkönigs»	 im	 Theater	

Mausefalle	erleben,	sich	in	der	Kulturgarage	an	

einem	Musical	beteiligen,	am	Familienworkshop	

die	Sammlung	des	Kunstmuseums	kennen	 ler-

nen	oder	ganz	allein	in	der	Zauberlaterne	einen	

Kinofilm	geniessen.

Für	Kinder	bis	16	Jahre	ist	das	Angebot	der	Kul-

turnacht	kostenlos.

Kinderhort
Ein	 unvergessliches	 Erlebnis	 im	 Kinderschloss	

ist	 für	Kinder	 ab	7	 Jahren	 zwischen	18.00	bis	

23.00	Uhr	garantiert.	Für	den	zentralen	Kinder-

hütedienst	 besorgt	 ist	 das	 museumspädagogi-

sche	Team	des	Museum	Blumensteins.



K u l t u r n a c h t  2 0 1 1

«Du wirst staunen – und dein Mund 
wird Augen machen!»

Dres. med. dent. Adrian Zbinden und Daniel Tschumi

Leopoldstrasse 1, 4500 Solothurn

Tel. 032 622 39 73, Fax 032 621 66 70

www.zmz-obach.ch

Zahnärzte SSO

www.stadtgewerbevereinigung.ch

Herzlich willkommen an der   Kulturnacht 2011



 

Carrosserie HESS AG
Bielstrasse 7  4512 Bellach

Tel.  032 617 34 11
Fax  032 617 34 00

Internet: www.hess-ag.ch
E-Mail: info@hess-ag.ch

Carrosserie-Reparaturen 
Carrosserie-Pflege 
 

kompetent -  zuverlässig - flexibel 
Spenglerarbeiten, Drücktech 
Lackierungen aller Art 
Glasreparaturen 
Sattlerei 
 

Wir bilden Lehrlinge aus! 
 Eurogarant: 3 Jahre Garantie 

Die Theateraufführung der
Musikgesellschaft verpasst?
Wichtiges aus Ihrer Gemeinde
steht im AZEIGER.

Wär öppis z‘säge het, seit‘s im

Musik
R A D I O

Die beste

www.radio32.ch
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Ihr MobIlItätspartner In 
der regIon solothurn

busbetrieb solothurn und umgebung
Im Hauptbahnhof, Dornacherstrasse 48 | 4501 Solothurn

Telefon 032 622 37 22 | Fax 032 623 90 77 | www.bsu.ch | info@bsu.ch
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Hauptsponsoren	 	 								Patronat

Dienstleistungssponsoren

Co-	Sponsoren

Mit	Unterstützung	von

Medienpartner
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Altes	Spital

Architekturforum	Touringhaus	

Computermuseum	Enter	

Extraball	Flippermuseum	

Frag-Art	

Jazz	im	Chutz	

Kantorei	der	Stadtkirche	

KreuzKultur	

Kulturfabrik	Kofmehl	

Kulturgarage	

Kulturm	

Künstlerhaus	S11	

Kunstmuseum	Solothurn	

Museum	Altes	Zeughaus	

Museum	Blumenstein	

Naturmuseum	

Region	Solothurn	Tourismus	

Rothus	Eventhalle	

Solothurner	Filmtage	

Solothurner	Literaturtage	

Theater	Biel	Solothurn	

Theater	Mausefalle	

Die	Zauberlaterne	

Zentralbibliothek	Solothurn

Veranstaltungsorte	mit	Bushaltestelle

Lageplan Veranstaltungsorte
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